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Anwendung von Artikel 9a SHG

Sehr geehrte Frau Spycher

Nach der Prüfung Ihres E-mails vom 27. Juli 2001 in der obigen Sache können wir Ihnen wie folgt antworten :

Im Gegensatz zur Behauptung, die hier und dort zu hören ist, beeinflusst die Tatsache, dass jemand vor seinem Wohnsitzwechsel unterstützt wurde oder nicht, die Anwendung von Artikel 9a SHG in keiner Weise. Der Wille des Gesetzgebers ist eindeutig : es ging ihm um die Einführung einer gesetzlichen Bestimmung, die es dem neuen RSD SHG erlaubt, dem alten RSD SHG die Sozialhilfekosten in Rechnung zu stellen, die während des ersten Jahrs der Wohnsitznahme anfallen. Aus der Botschaft des Staatsrats an den Grossen Rat anlässlich der SHG-Änderung ging hervor, dass die Logik und Systematik dieser neuen Bestimmung derjenigen entspricht, die in der interkantonalen Fakturierung im Sinne des Bundesgesetzes über die Zuständigkeit für die Unterstützung Bedürftiger (ZUG) gilt.

Ihr konkreter Fall:
Eintreffen in Bösingen am 13.05.2000 aus Cordast


Eintreffen in Guschelmuth am 17.09.2000 aus Bösingen


Eintreffen in Murten am 02.03.2001 aus Guschelmuth

Anwendung von Artikel 9a SHG:


Der RSD Bösingen kann dem RSD des Seebezirks vom 13.05.2000 ->


16.09.2000 Rechnung stellen.


Der RSD des Seebezirks kann dem RSD Bösungen vom 17.09.2000 ->


01.03.2001 Rechnung stellen.


Der RSD Murten kann dem RSD des Seebezirks die Kosten ab dem 02.03.2001 nicht in Rechnung stellen, da es sich um den selben Bezirk handelt. Die Kosten gehen zulasten des RSD Murten.

Für weitere Auskünfte stehen wir gern zur Verfügung, und wir verbleiben mit freundlichen Grüssen.


François Mollard


Dienstchef

Kopie zur Information:

- Regionaler Sozialdienst Murten
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